
                                                

           Wandel im Geist/tägliche Lebensführung als Christ  Teil 5

- Was ist das?   Bild der Lehre: Röm.6,17

- Es ist der neue Lebensstil in Christus 
dem 2. Adam, in der neuen Schöpfung. 
Epheser 5,8

- Nachdem unser Geist von neuem 
geboren wurde und der Heilige Geist in 
unserem Geist wohnt, gehören wir nicht
mehr uns selbst sondern Christus, der 
uns teuer erkauft hat. Wir sind ein 
Tempel des Heiligen Geistes.          
1.Korinther 6,19-20

- Gott der Vater hat uns durch das Blut 
Seines Sohnes für sich erkauft, damit 
wir Ihn durch unser Leben 
verherrlichen. Sein Ziel mit uns ist dass 
wir verändert werden in das Bild von 
Jesus. 

- Römer 8,29;  Kolosser 1,27-28

- Unser Geist wurde errettet und 
wiedergeboren, der Heilige Geist, das 
Leben des Christus lebt in unserem 
Geist.

- Unsere Seele, Verstand, Wille und 
Gefühle muss noch errettet werden.

- Das beschreibt das Wort Gottes als den 
Prozess der Heiligung, ohne die 
niemand den Herrn sehen wird. 
Hebräer 12,14



- In diesem Prozess stellt uns Gott Seine 
Gnade in Jesus Christus zur Verfügung

- Diese Gnade ist verfügbar durch das 
Kreuz.   1.Korinther 2,18

- Bild der Lehre: Der schmale Weg, Jesus 
selbst ist der Weg.    Johannes 14,6 

- 1. Vor dem Kreuz empfangen wir die 
Segnungen des Kreuzes für den Weg 
der Heiligung durch den Glauben 
(Wandel im Geist):

- a. Unsere alte sündhafte Natur des 1. 
Adams starb mit Christus am Kreuz.

- b. Gott schenkt uns Vergebung und die 
Gerechtigkeit Seines Sohnes.

- c. Er schenkt uns auch im Heiligen Geist 
die Kraft um ein Leben zu führen, was 
Ihm gefällt.  Römer 8,3-4

- d. Die neue Identität als Kinder Gottes 
in Jesus Christus. Galater 3,26

- Die Heiligung im Neuen Bund geschieht 
durch den Heiligen Geist und im 
Glauben an Gottes Wort, Seine 
Verheißungen.                                      
2.Thessalonicher 2,13;  2.Petrus 1,3-4

- Was bedeutet das für uns? Das 
praktische Ausleben der geschenkten 
Gnade und Gerechtigkeit im Alltag.

- Das heißt Einüben des neuen 
Lebensstils, Änderung unseres 
Charakters und unserer Reaktionen.



- 2. Im Kreuz von Jesus haben wir alle 
Segnungen Gottes. Im Anwenden der 
Anforderungen des Kreuzes gehen wir 
auf dem schmalen Weg und bleiben in 
Christus. Der schmale Weg beginnt 
nach dem Kreuz.                                          
Galater 2,20 ; Matthäus 16,24-25 

- Kreuz aufnehmen: unser Eigenwille trifft
mit Gottes Willen zusammen

- wir unterordnen uns dem Willen Gottes 
des Vaters – Demut – Gnade

- 3.  Jesus ist der Weg, der Vater ist das 
Ziel. Kinder Gottes haben allezeit 
Zugang in Seine Gegenwart – 
empfangen Gottes Liebe.

- Römer 8,15 + 31 -32  Gottes Liebe ist 
unsere Kraft zum Überwinden.           
Römer 8,39

- Die Liebe Gottes ist auch die Erfüllung 
des Gesetzes.  Römer 13,8

- Jesus Christus – unser Hohepriester im 
Himmel:  Hebräer 4,15 - 16

- 4. Gestärkt durch Gottes Liebe sendet 
Er uns in den Alltag ein Leben zu führen
als Seine Söhne und Töchter in der 
Gemeinschaft des Heiligen Geistes.    
Autorität der neuen Schöpfung in 
Christus – Herrschen – Überwinden.     
Römer 5,17

- Wandel im Geist heißt Wandel in der 
Furcht des Herrn.  1.Petrus 1,17



- Alle Sendschreiben in der Offenbarung 
enden mit der Bedingung: Wer 
überwindet…!

- Veränderung beginnt mit der 
Erneuerung unseres Denkens durch das
Wort Gottes.   Römer 12,2

- a. Wir müssen wissen, wer wir sind in 
Christus!  2.Korinther 5,17

- b. Wir müssen erkennen, dass in uns ein
Kampf stattfindet.

-  Galater 5,17  Unser noch uneretteter 
Verstand, Eigenwille und Emotionen 
(Fleisch) stehen auf gegen unseren 
wiedergeborenen Geist.

- Fleisch: alte sündhafte Natur des 1. 
Adam:

- Passivität, Trägheit, Lähmung, 
Müdigkeit wenn es um geistliche Dinge 
geht, Selbstzentriert, Selbstgenügsam, 
sehr stark von Emotionen und 
Begierden geleitet, falscher Frieden, 
Opfermentalität, „Wie in den Tagen 
Noahs“

- Überaktiv, allezeit in Bewegung, kann 
die Ruhe vor Gott nicht aushalten, 
Selbstgerechtigkeit, Eigenwilligkeit

- c. Dieser Kampf wird nicht durch eigene 
Kraft gewonnen. Galater 5,16

- Wandel im Geist – unsere 
Hauptaufgabe besteht darin stark zu 
werden im Geist, am inwendigen 



Menschen. Der wiedergeborene Geist 
muss den Platz der Herrschaft über 
unsere Seele und Körper einnehmen!

- Fokus: Wandelt im Geist! D.h. 
Gemeinschaft mit Jesus durch den 
Heiligen Geist. Das geschieht durch das 
Schauen auf Jesus, Ihn erkennen – Ihn 
erkennen heißt in Beziehung mit Ihm 
leben.  Gottesbewusstsein, Er lebt in dir 
durch den Heiligen Geist.  2.Korinther 
3,18 ;  2.Petrus 2,20

- Und das geschieht durch das Wort 
Gottes, Nachsinnen, Glauben und tun. 
(täglich)  Hebräer 4,12; 1.Johannes 
2,14b

- Danksagung, Lobpreis, Anbetung auch 
in Schwierigkeiten, Gebet (täglich)           

Beständig füllen lassen mit dem Heiligen Geist, der Liebe Gottes.              
Epheser 5,18         

Fasten (Verzicht)                                                                                        

Beständige, verbindliche Gemeinschaft der Heiligen.  Apostelgeschichte 2,42

Hören auf Gottes Stimme und sich führen lassen.   Johannes 10,27;  Römer 8,14

- Gemeinschaft mit dem Heiligen Geist 
(Geist der Wahrheit). Er leitet uns in 
alle Wahrheit.  Johannes 16,13

- Gottes Wort hören und tun!  Johannes 
15,10;  Matthäus 7,21

- Der Abfall beginnt durch 
Vernachlässigung unserer 
Verantwortung. Schleichend, betrübt 



den Heiligen Geist, das Gewissen 
schlägt nicht mehr an.

- Änderung unseres Charakters und 
Reaktionen.

- Unsere Verantwortung: Epheser 4,22-24

- Dem Heiligen Geist in uns Raum geben 
zum Wirken. Bewusst mit Ihm 
zusammenarbeiten!

- Er wirkt die Frucht des Geistes in uns!  
Galater 5,22

- 1. Wir müssen uns bewusst werden, 
dass der Heilige Geist in uns lebt und 
als Helfer bei uns bleibt.  Johannes 
14,16 - 17

- 2. Belehrbar bleiben, sofort reagieren 
wenn der Heilige Geist überführt.

- Buße, Sünden bekennen, auch 
Reaktionsschuld (täglich),                          
reines Gewissen bewahren

- 3. Hilf mir Heiliger Geist! Er kommt, 
unser Helfer.

- 4. Das Fleisch töten durch den Heiligen 
Geist.  Römer 8,13;  Kolosser 3,5 – 10

- Das Böse überwinden mit dem Guten. 
Einseitiges Vergeben, Segnen

Lebe als Sohn und Tochter Gottes nicht als Sklave deiner Begierden, 
Charakterschwächen und Haltungen, deiner Emotionen und Selbstzentriertheit.
Galater 6,7-8; Offenbarung 21,7

Gib dem Teufel keinen Raum!  Epheser 4,27



- Wandel im Geist bedeutet: Führe 
deinen neuen Lebensstil als Kind 
Gottes in der Kraft des Heiligen Geistes 
auf dem schmalen Weg und beginne zu
herrschen/überwinden durch Christus! 

- Bild der Lehre Punkt 1 – 4 beständig 
darin bleiben!


